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Die wichtigsten Termine

SAMSTAG, 5. 11.
BAD RADKERSBURG. Malen, im Dialekt.
Bilderausstellung. Tee-Cafe Vielgut,
Langgassel7-19, 8bisl2Uh.
BAD RADKERSBURG. Lauf- und Wa I-
kingtreff. Parktherme, Alfred-Merlini-
Allee 7, 14.30 Uhr.
BAD RADKERSBURG. Kirchenkonzert
der Stadtkapelle. Werke von G. F. Hän-
delj. S. Bach, W. A. Mozart, J. Williams.
Leitung: Thomas Kirbisser. Stadtpfarr-
kirche. 17Uhr. Tel. (03476) 24 79
FEHRING. Samstagsmarlrt. Hauptplatz,
8 bis 12 Uhr.

FELDBACH. Bauernmarkt. Hauptplatz,
vor der Trafik, UO bis 11.30 Uhr.

FELDBACH. Arbeitende Menschen prä-
sentieren sich als Künstler. Ausstel-
lung. Saal derArbeiterkammer, Ring-
Straße 5, 9 bis 14 Uhr.
FELDBACH. l'm Going in A Field. Aus-
Stellung von Veronika Eberhart. Kunst-
halle, 11 bis 17 Uhr.
FELDBACH. Weihnachtsausstellung
Magie Just Happens. Kieslingerhaus,
Torplatz3, 11bisl8Uhr.
FELDBACH. 50. Landesfotoschau. Kul-
turwerkstatt, Franz-Seiner-Gasse 2, 14
bis 16 Uhr.
FELDBACH. EröffnungWeihnachtswelt.
Altstadtladen, Altstadtgasse, 17 Uhr.
FELDBACH. Konzert im Rahmen der Or-
gelfestwoche. P. Theo Flury (Orgel), Se-
verin Praßl-Wisiak (Gesang). Stadt-
Pfarrkirche, 1930 Uhr.
GNAS. Gnaser Spielmäuse. Für Eltern
mit Kindern bis 3 Jahre. Freiwillige Feu-
erwehr, Grabersdorf 106, 930 bis 11 Uhr.

GNAS. Kunstfenster#14vonJulia Frank.
Marktplatz, ganztägig.
KLÖCH.Jungwein trifft Lagenwein. Vi-
nothek, 13 bis 22 Uhr. Tel. (03475) 20 97
KORNBERG. Die kleineWeltdergroßen
Schlösser. Meierhof, Dörfl 2, 10 bis 17 Uhr

KORNBERG-Schlossführungen mit An-
dreas Bardeau. Schloss Kornberg, Dörfl
2, 11 und 14 Uhr. Anmeldung: Tel.
(03152) 4l 68, Tel. 0664-512 42 24
MURECK. Maturaball der HLW Mureck.
Eröffnung 20.15Uhr, Musik:SmashTime,
DJ Xamber. Mehrzweckhalle Gamlitz,
Einlassl9Uhr.
POPPENDORF. Rehschmaus der FF Pop-
pendorf. Gemeindehaus, ab 12 Uhr
RIEGERSBURG. Führung durch die
Fasskellerdes House of Whiskey, Gin &
Rum. Ruotkers, Lembach 16, 1430 Uhr.

RIEGERSBURG. Die Burg Riegersburg
erleben. Burg Riegersburg, 10 bis 17 Uhr.
ST. PETER/OTTERSBACH. Ausstellung
des Vereins EigenART. Ottersbachmüh-
le, Wittmannsdorf14, 11bisl7Uhr.
TRAUTMANNSDORF. NeubergerJagd-
messe. Pfarrkirche, 18 Uhr.

Franz Schmoll, Kölldorf29, Kapfen-
stein, zu seinem 73. Geburtstag.
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Der Schwarzaubach in Kirchbach-ZerIach wird
im Bereich des Freibades ökologisch und auch
kulturell aufgewertet. Kosten: 200. 000 Euro.

Von Johann Schleich

ie Marktgemeinde Kirch-
bach-Zerlach setzt einen
Schwerpunkt, bei dem

bisher ungenützter Naturraum
zum Erholung- und Erlebnis-
räum wird. Welche Bedeutung
der Schwarzaubach als Erho-
lungsraum far Kirchbach-Zer-
lach hat, soll beim Projekt
"Wasser-Lebensraum-Gemein-
de" hervorgehoben werden. Ein
kleiner, fast versteckt dahinflie-
ßender Bach wird zum ökologi-
sehen und kulturellen Lebens-
räum aufgewertet.

Basis ist die regionale Ent-
wicklungsstrategie des Steiri-
sehen Vulkanlandes. Die zen-
trale Projektader ist der
Schwarzaubach im Bereich des
Ortszentrums und des neuen
Freibades, das gerade errichtet
wird. "In erster Linie wollen
wir, dass das Wasser mehr in
den Blickpunkt der Bevölke-
rung gerückt wird. Das Projekt
wird Bereiche rund um Wasser,
Flora, Fauna, Wasserqualität
und Erholungsraum zeigen",

Der erste Ausbauschritt
soll bereits im Frühjahr2023
abgeschlossen sein. Dann
folgen weitere Baumaß-
nahmen unter Bürgerbetei-
ligung.
Gesamtkosten: 200.000

Euro.

Am Projekt beteiligt sind
die Gemeinde Kirchbach-

Zerlach. das Regionalma-
nagement Südoststeier-
mark Vulkanland, die Bau-
bezirksleitungunddie
LandentwicklungSteier-
mark.

sagte Landtagsabgeordneter
Franz Fartek (OVP).

Vorgesehen sind Terrassen
zum Bach, die auch für kulturel-
le Veranstaltungen genutzt
werden können. "Auf emer Ge-
samtlänge von etwa 30 Metern
soll der Schwarzaubach zu-
gänglich und erlebbar gemacht
-werden. Es entsteht ein Wohl-
fühlbereich mit einer Beschü-
derung zum Thema Wasser",

erläuterte Bürgermeister Anton
Prpdl (OVP). Der Platz sei gut
gewählt, weil auch der Radweg
vorbeiführt.

Die baulichen und techni-
sehen Maßnahmen hat die Bau-
bezirksleitung Südoststeier-
mark erarbeitet. "Es geht vor al-
lern darum, dass auf die ver-
schiedenen Formen des Was-
sers als Bach, Wasserspiel,
Brunnen und Trinkwasser auf-
merksam gemacht wird. Der
Schwarzaubach entspringt in
Pirching und mündet in Wei-
tersfeld in die Mur. Er ist auch
von Bedeutung für den Unesco-
Biosphärenpark Unteres Mur-
tal", sagte Markus Pongratz,
Chef der Baubezirksleitung.

Die Feuerwehr rückte mit

schwerem Atomschutz an BFVRA

Große Einsatzübung im
Ein Chlorgasaustritt war die
Aufgabenstellung einer groß
angelegten Brandschutzübung
im Gesundheitshotel des Rad-
kersburger Hofs. Insgesamt wa-
ren 28 Rotkreuz-Einsatzkräfte
mit zehn Fahrzeugen sowie 87
Feuerwehrleute mit 17 Fahrzeu-
gen vor Ort. Bei der Nachbe-

Rad ersburgerHof
sprechung fanden Abschnitts-
brandinspektor Armin Christ-
andl, Vizebürgermeister Franz
Trebitsch, Bezirksrettungskom-
mandant Erich Draschkowitz,
Brandrat Heinrich Moder und
Abschnittsbrandinspektor
Markus Eberhart viele lobende
Worte.

Markus Pon-
gratz, Franz
Fartek, Beatrix

Lenz, Bürger-
meister Anton
Prödl und Pro-

jektleiterin
Bianca Lam-

precht
SCHLEICH
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\ l . l l

"Viva la Vida - erst Siesta, dann Fiesta" heißt es beim Maturaball.

renn die 900 Gäste heute
die ausverkaufte Mehr-

zweckhalle in Gamlitz betreten,
werden sie nicht nur von den 20
Maturantinnen und ihrem
"Hahn im Korb" - dem einzigen
Maturanten - willkommen ge-
heißen. Hunderte selbst gebas-
telte Blumen, zu zwei Blumen-
teppichen zusammengebun-
den, sollen die Gäste in Stim-
mung bringen. "Auf diesen
Blickfang sind wir besonders
stolz", sagt Anja Petzhold als
Vertreterin des Ballkomitees.

Bunt, wie das Leben eben, soll
die rauschende Ballnacht wer-
den. Die Vorbereitungen laufen
auf Hochtouren. "Wir sind seit
gestern in der Halle und extra
lange geblieben, damit alles
passt", so Petzhold weiter,
"auch die Getränke sind schon
da. Und die große Weinbar, die
darf in Gamlitz natürlich nicht
fehlen. " Dort findet man auch

einen eigenen Maturaballwein,
zur Verfügung gestellt vom
Weingut Klimbacher in Klöch.

Dass man nicht in Mureck fei-
ert, sei übrigens eine demokra-
tische Entscheidung gewesen.
"Es kommen einfach mehr Leu-
te von uns aus dem Bezirk Leib-
nitz. Und als wir uns die Halle
hier angeschaut haben", haben
wir uns sofort wohlgefühlt", er-
zählt die Maturantin.

Die Maturan-
tinnen haben

alles für den
Ball vorberei-
tet
PRIVAT

Schon bei der Polonaise wer-
den die Gäste möglicherweise
ins Schwitzen geraten: "So eine
schnelle Nummer hab ich noch
nie bei einer Polonaise gese-
hen", verspricht Petzhold viel
Acäon - und auch bei der Mit-
ternachtseinlage, für die man
bereits seit Längerem probt.
Einlass in den Ballsaal ist ab 19
Uhr, die Polonaise startet um
20.15 Uhr. Jakob IHek

NOTDIENSTE
Die wichtigsten Informatior

NOTRUFE
EURO-NOTRUF:112
FEUERWEHR: 122
POLIZEI: 133
REnUN&144

KRANKENHÄUSER
BAD RADKERSBURG: Tel. (03476) 24

FELDBACH: Tel. (03152) 899-0

ÄRZTE IN DER REGION
GESUNDHEITSTELEFON: Tel. 1450 kfl
tenlos und 24 Stunden erreichbar.

JENNERSDORF: Bereitschaftsdiens
unter Tel. (02682) 141 erfragen.

ZAHNÄRZTE
BEREITSCUAFTSDIENST: von 10 bisl2
Dr. Kolndorffer, Saaz,
Tel. (03152)80800
Dr. Walter. Vasoldsberg,
Tel. (03135)49640
Dr. Smetan. Graz,
Tel. (0316)301072
Dr. Weixler. Graz,
Tel. (0316) 28 63 49 (von 16 bis 18 Uhi

APOTHEKEN
SÜDOSTSTEIERMARK:
Bad Radkersburg, Apotheke
Zum Mohren, Tel. (03476) 23 39
Bad Gleichenberg,JohannesApoth(

.
Tel. (03159) 2219
Feldbach, Leonhard Apotheke,
Tel. (03152) 5318
Kirchbach, Hügelland Apotheke,
Tel. (03116) 22 88
BEREITSCHAFTSDIENST: unter
www.apotheker.or.at bzw. unter 1455,

RAT HILFE
TELEFONSEELSORGE:142

RAT AUF DRAHT: 147
FRAUENHAUS GRAZ:Tel. (0316) 42 9C

SORGENTELEFON: Tel. (0800) 2014 4
SOZIALTEIEFON: Tel. (0800) 2016 11

KINDER-MOBILER NOTFAILDIENST:
Tel. (0316)691512
GEWAlTSCHUTZZENTRUM:Tel. (0316
774199
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